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BWL1: 

Grundlagen und

Unternehmens-

software

Klausurhinweise
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▪ Schreibmaterial (kein Rotstift, kein Bleistift, kein 

Tippex!)

▪ Ein nicht programmierbarer Taschenrechner z.B. 

10 Euro (kein Smartphone, Notebook, Smartwatch …)

▪ Ein beidseitig ausschließlich handbeschriebenes 

(nicht kopiertes) DIN A4-Blatt

▪ Wird nach der Klausur eingesammelt

▪ Es sind keine Formeln in den Klausuraufgaben 

gegeben 

(→ auf DIN A4-Blatt schreiben!)

▪ Uhr (Beispiel für 6 Euro)

Erlaubte Hilfsmittel in der Klausur
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▪ Vorlesungsinhalte

▪ Praktikainhalte

Relevanter Stoff
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▪ Vorlesungsskript (Folien)

▪ Eigene Vorlesungsnotizen

▪ BWL-Übungsblätter mit eigenen 

Lösungen

▪ Praktikaunterlagen zu Excel und 

SAP

▪ Ggf. für ein vertieftes 

Verständnis 

Lehrbuchabschnitte, auf die in 

Vorlesungsfolien verwiesen wird 

(Quellenangaben auf den 

Folien)

Lernmaterial
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▪ Ca. 30% Verständnis-/Wissensaufgaben, ca. 70% 

Kalkulationsaufgaben (bei Kalkulationsaufgaben ist natürlich auch 

Verständnis gefragt!)

▪ Aufgaben sind so konzipiert, dass eindeutige Lösungen existieren

▪ Es sind keine Formeln in den Klausuraufgaben gegeben 

(→ auf DIN A4-Blatt schreiben!)

▪ Fokus bei Wissensfragen liegt mehr auf Verständnis als auf 

Wiederholung von Auswendig gelerntem

▪ SAP und Excel kommt dran; bei Excel auch Formelerstellung

▪ Prozessmodellierung, Statistik und Rechnungswesen kommt dran

Klausurkonzeption
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VIEL ERFOLG!!
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